
Aktionsplan zur Bekämpfung der 
Waldbrandgefahr in Pilar de la Horadada 

Der kommunale Aktionsplan zur Bekämpfung 
der Waldbrandgefahr legt die Organisation und 
Vorgehensweise für die Ressourcen und Dienste 
der Gemeinde sowie der öffentlichen und 
privaten Einrichtungen fest, die im Vorfeld von 
Notfällen und im Notfall durch Waldbrände im 
Gemeindegebiet von Pilar de la Horadada 
eingesetzt werden können. 

Wenn Sie mit dem Auto von Feuer umgeben 
sind: 

Fahren Sie nicht blind durch dichten Rauch. 

Schalten Sie Scheinwerfer und Warnblinkanlage 
ein. Suchen Sie einen vegetationsfreien Platz, 
möglichst weit entfernt vom herannahenden 
Feuer. 

Schließen Sie alle Fenster und 
Lüftungsöffnungen. Legen Sie sich auf den 
Boden des Autos und decken Sie sich mit den 
Fußmatten zu. 



Bleiben Sie so lange wie möglich im Auto. Falls 
das Fahrzeug Feuer fängt und Sie aussteigen 
müssen, achten Sie darauf, dass Ihre Haut 
größtenteils bedeckt ist. 

 Wenn Sie in den Bergen wandern und ein Feuer 
in der Nähe ist: 

Meiden Sie Bereiche mit großen 
Ansammlungen brennbaren Materials oder 
Bereiche, die sich oberhalb des Brandherdes 
befinden. 

Bleiben Sie auf nacktem oder verbranntem 
Boden. 

Bewegen Sie sich über den Berghang, weg von 
der Brandrichtung, und suchen Sie nach dem 
Ende des Feuers weiter unten am Berg. 

Gehen Sie nicht bergauf, es sei denn, Sie 
wissen, dass sich dort ein sicherer Ort befindet. 



Versuchen Sie nicht, die Flammen zu 
überqueren, es sei denn, Sie können deutlich 
sehen, was sich dahinter verbirgt. 

Wenn Sie umzingelt sind, schützen Sie sich vor 
Strahlungshitze, indem Sie sich hinter einen 
großen Felsen, einen Baumstamm oder in eine 
Senke legen und sich mit Erde oder Sand 
bedecken. Suchen Sie Schutz in Tümpeln oder 
Bächen. Vermeiden Sie erhöhte Wassertanks 
(diese erhitzen sich durch das Feuer). 

Grundsätze und Maßnahmen bei 
Branderkennung 

Ruhe bewahren 

Rufen Sie sofort die 112 an und geben Sie so 
viele Informationen wie möglich weiter. Die 
schnelle Erkennung eines Brandes im 
Anfangsstadium ist entscheidend für dessen 
sofortige Löschung. Ihr Anruf bei 112 sollte die 
Informationen klar und prägnant vermitteln: 

Sagen Sie genau, was passiert: 



Was brennt? (Bäume, Gras, Gärten, Häuser 
usw.) 

Wo befindet sich der Brand? (In welcher 
Gemeinde, an nahegelegenen Straßen, an der 
nächstgelegenen Sehenswürdigkeit usw.) 

Welche Farbe, Form und Dichte hat die 
Rauchsäule (sind Flammen zu sehen? Wie viele 
Brandherde gibt es? Wie groß sind sie?) 

Teilen Sie mit, ob eine Gefahr für Anwohner, 
Siedlungen, Häuser, Campingplätze, 
Industriebetriebe, Tankstellen oder andere 
Gebäude besteht. Ist dies der Fall: 

Warnen Sie Ihre Nachbarn mit geeigneten 
Mitteln: 

Aktivieren Sie die zentrale Alarmanlage, falls 
vorhanden. 

 Mobile Lautsprecheranlage oder Warnsirenen 

Telefonisch oder per WhatsApp-Gruppe 



Haus-zu-Haus 

Im Falle eines Waldbrandes ist es am 
wichtigsten, den Anweisungen der 
Rettungskräfte zu folgen und 
Evakuierungsanordnungen sofort Folge zu 
leisten. Beachten Sie in der Zwischenzeit 
folgende Tipps: 

Wenn Sie sich in einem Haus befinden und das 
Feuer sich diesem nähert: 

Kleiden Sie sich angemessen, um 
Verbrennungen zu vermeiden. Bedecken Sie 
Ihren Körper so gut wie möglich. Tragen Sie 
langärmelige Baumwollkleidung, geschlossene 
Schuhe und eine feuchte, ausgewrungene Maske 
oder ein Taschentuch. Vermeiden Sie 
synthetische Textilien. 

Schließen Sie alle Türen, Fenster und 
Öffnungen, Schornsteine, Lüftungsgitter usw. 
sowie Gas-, Öl- und andere Brennstoffhähne. 

Schalten Sie automatische Türöffnungs- und 
-schließmechanismen aus. 



Legen Sie nasse Handtücher unter die Türen. 

Bewahren Sie Wasser auf, sammeln Sie Eimer 
und Behälter und füllen Sie diese mit Wasser. 
Füllen Sie auch Badewanne und Waschbecken. 
Halten Sie Schläuche an die Wasserversorgung 
angeschlossen. Wasser ist im Brandfall kostbar, 
verschwenden Sie es nicht. 

 Wenn sich das Feuer in der Nähe Ihres Hauses 
befindet: 

Dach und brennbare Gegenstände in der Nähe 
der Flammen tränken. 

Falls Ihr Gebäude über Sprinkler und 
automatische Bewässerungsanlagen verfügt, 
aktivieren Sie diese kurz vor Eintreffen des 
Feuers, um einen Druckabfall in der 
Gebäudeversorgung zu vermeiden. 

Entfernen Sie brennbares Material: sowohl rund 
ums Haus (Möbel, Planen, Eimer usw.) als auch 
im Haus, insbesondere in der Nähe von Türen 
und Fenstern (Vorhänge, Jalousien, Möbel). 



Entstehende Feuerherde: Ersticken Sie Funken 
und Flammen sofort mit Wasserschläuchen oder 
-eimern, schlagen Sie mit Ästen oder bedecken 
Sie sie mit Erde. 

Fahrzeuge: Stellen Sie diese geschützt in 
Brandrichtung ab. 

Befolgen Sie die Evakuierungsanweisungen. 


